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08.30 Uhr
Check-in und Begrüßungskaffee

09.00 Uhr
Begrüßung und Moderation durch den Veranstalter

Angela Rüter, Geschäftsführerin, Heuer Dialog GmbH

09.15 Uhr
Wohnungsmarkt Berlin: Ein Standortfaktor?!
Wie ist die aktuelle Lage am Berliner Wohnungsmarkt?
Welche Vorteile entfaltet der Wohnungsmarkt für den Standort Berlin?
Wie steht Berlin da im Wohnungsmarktvergleich zu anderen deutschen Großstädten?
Wie viel „Wohnen“ bekommen typische Haushalte für ihr Geld im Städtevergleich?

Univ.-Prof. Dr. habil Guido Spars, Lehrstuhl: Ökonomie des Planens und Bauens, Bergische Universität Wuppertal

09.45 Uhr
Mehr Menschen, mehr Jobs: Sattes Plus in Berlin 
Hat die aktuelle Trendwende Bestand?
Medien, Kultur und Tourismus als die wichtigsten Treiber? 
Impulsgeber green economy: Gutes Klima für grüne Industrie in Berlin?

Prof. Dr. Martin Gornig, Stellv. Leiter der Abteilung Innovation, Industrie, Dienstleistung, Deutsches Institut                   
für Wirtschaftsforschung, DIW Berlin

10.15 Uhr
Investmentmarkt Berlin: Wohnungen dringend gesucht!
Neue Anleger, alte Strategien?

Andreas Schulten, Vorstand, BulwienGesa AG

anschließend
PANEL
Ob teuer, ob billig: Hauptsache Hauptstadt?!

Egil Garder, Partner, IPI Management AS und IPI Broker AS

Mark Münzing, Vorstand, ZBI Zentral Boden Immobilien Gruppe

Wilfried Jastrembski, Bereichsleiter Immobilienkunden, HASPA Hamburger Sparkasse AG

Thomas Landschreiber, Vorstand, CORESTATE CAPITAL AG

Einar Skjerven, Geschäftsführer, Industrifinans Real Estate GmbH

Moderation:
Christian Schulz-Wulkow, Partner, Ernst & Young Real Estate GmbH

11.15 Uhr
Zeit für Business und Kommunikation

11.45 Uhr
Von der Kundenorientierung bis hin zur Stadt- und Quartiersentwicklung
Neue Anforderungen an Wohnungseigentümer

Matthias Klupp, Geschäftsleitung, ANALYSE & KONZEPTE Beratungsgesellschaft für Wohnen,                                           
Immobilien und Tourismus mbH

12.15 Uhr
Hauptsache Hauptstadt:	
Projektentwickler und Wohnungswirtschaft besetzen mit Vielfalt den Markt

Europacity: Ein Zuhause für ganz unterschiedliche Menschen 
Henrik Thomsen, Leiter Vivico Berlin, Vivico Real Estate GmbH
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Grunewald – Berlins beste Adresse
Exklusiver Wohntraum für individuelle Bauherren

Harald Hempen, Leiter Region Nord, aurelis Real Estate GmbH &. Co. KG

Wohnen, wo früher Staatsgäste schliefen
Das ehemalige Gästehaus der DDR-Regierung 

Erik Rossnagel, Geschäftsführender Gesellschafter, Terraplan Immobilien und Treuhandgesellschaft mbH

13.00 Uhr
Gemeinsames Mittagessen

14.15 Uhr
Bestandserhaltung einmal anders gedacht und anders gemacht
... am Beispiel einer Wohnungsbaugenossenschaft

Hildegard Schumann, Vorstand, Beamten-Wohnungs-Verein zu Köpenick eG

Wohnprojekt: Mittendrin-zuhause 
Hartmut Heidenreich, Geschäftsführung, BBT Treuhandstelle des Verbandes Berliner und Brandenburgischer               
Wohnungsunternehmen GmbH

Klaus-Martin Steinmüller, Geschäftsführer, Berliner Volksbank Immobilien GmbH

15.00 Uhr
Investitionen in die energetische Gebäudesanierung: doch rentabel?
Gute Beispiele zeigen wie es gehen kann

Andreas Tied, Bereichsleitung Immobilien- und Stadtentwicklung, Investitionsbank Berlin

15.30 Uhr
Eigenheime als Alternative zur Mietwohnung?

Fred Weber, Regionsleiter Berlin/Brandenburg, NCC Deutschland GmbH

16.00 Uhr
Zeit für Business und Kommunikation

16.30 Uhr
Ökologisch planen, ökonomisch umsetzbar?
Heidestraße, Tegel, Tempelhof: Wie unterstützt der Senat die Vorhaben von Developern und Investoren?

Michael Künzel, Referatsleiter, Referat Flächennutzungsplanung und stadtplanerische Konzepte,                                    
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

17.00 Uhr
Der Kampf ums Wohnzimmer
Wer hat bei der Multimediaversorgung der Zukunft die Nase vorn?

Dr. Christoph Enaux, Rechtsanwalt, Olswang LLP

17.30 Uhr
Wer vorbaut, muss nicht zurück sehen
Die Nachfrage nach altersgerechten Wohnungen steigt
Integrierte Quartierskonzepte: vom Kindergarten bis zur Demenz-WG

Eckhard Feddersen, Geschäftsleitung, feddersenarchitekten

18.00 Uhr
Endes des Wohn-Dialoges Berlin 2010
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Anmeldung	und	Auskünfte
Heuer	Dialog	GmbH
Postfach	30	04	51	–	40404	Düsseldorf
Telefon:	0211-46	90	50	–	Telefax:	0211-46	30	51
E-Mail:	booking@heuer-dialog.de
Internet:	www.heuer-dialog.de

Veranstaltungsort
Ernst	&	Young	Real	Estate	GmbH
Friedrichstraße	140	–	10117	Berlin
Telefon:	030-254	75	21	306	

Termin
Dienstag,	07.	Dezember	2010

Gebühren
850,-	EUR	zuzüglich	19%	USt.	inkl.	Online-Dokumentation,	
Mittagessen	sowie	Kaffee	und	Erfrischungsgetränke	während	
der	Veranstaltung.	Bei	gleichzeitiger	Anmeldung	mehrerer	
Mitarbeiter	aus	einem	Unternehmen	zur	Gesamtveranstaltung	
(Komplettpreis)	erhalten	der	zweite	und	jeder	weitere	Teil-	
nehmer	einen	Rabatt	in	Höhe	von	10%	der	Teilnahmegebühr.

Teilnahmebedingungen
Sie	erhalten	nach	Eingang	der	Anmeldung	eine	Bestätigung	und	eine	Rechnung.	
Auf	der	Rückseite	der	Bestätigung	erhalten	Sie	die	AGB.	Die	Bedingungen	sind	
wesentlicher	Inhalt	des	zwischen	uns	zustande	gekommenen	Vertrages.	Die	aus	
der	Rechnung	ersichtliche	Teilnahmegebühr	ist	sofort	nach	Erhalt	der	Rechnung	
fällig.	Bei	Stornierung	der	Teilnahme	bis	zum	22.	November	2010	wird	eine	
Bearbeitungsgebühr	in	Höhe	von	100,-	EUR	zuzüglich	19%	USt.	erhoben.	Wird	
die	Anmeldung	nach	diesem	Termin	ohne	Nennung	eines	Ersatzteilnehmers	
zurückgezogen,	wird	50%	der	Teilnahmegebühr	berechnet.	Bei	Stornierung	am	
Veranstaltungstag	sowie	Nichterscheinen	wird	die	Teilnahmegebühr	in	voller	
Höhe	fällig.	Stornierungen	müssen	schriftlich	erfolgen.	Programmänderungen	
aus	aktuellem	Anlass	behält	sich	der	Veranstalter	vor.	(Auszug	aus	den	AGB)

Zimmerreservierung
Sie	haben	die	Möglichkeit,	über	HRS	(Hotel	Reservation	Service,	Telefon	
0221-2077-600,	Internet	www.hrs.de)	und	über	hotel.de	(Telefon	01805-
598320,	Internet	www.hotel.de),	Zimmer	zu	reservieren.	Bitte	nehmen	Sie	Ihre	
Zimmer-buchung	und	Hotelabrechnung	selbst	vor.	

Ihre	Ansprechpartnerin
Tina	Hantel,	Projektorganisation,	Büro	Düsseldorf
Telefon:	0211-46	90	5-23,	E-Mail:	hantel@heuer-dialog.de

Verbindliche	Anmeldung
		Ja,	ich	melde	mich	verbindlich	an.	(10298-t)	
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		Wir	haben	ein	Heuer	Dialog	Jahres-Abonnement	für	Unternehmen.	Vertragsnummer:
		U30:	Für	Führungs-	und	Nachwuchskräfte	unter	30	Jahren	reduzieren	wir	die	Teilnahmegebühr	um	50%.	

					(Bitte	tragen	Sie	nachstehend	Ihr	Geburtsdatum	ein:	_______________________)
		Ich	kann	leider	nicht	teilnehmen.

Name/Vorname

Position/Abteilung

Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Telefax

E-Mail	

Datum/Unterschrift		


